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Ausstellungseröffnung: Silberfieber. Der Tarnowitzer Bergbau –
das UNESCO-Welterbe in Oberschlesien

Ausstellung
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In Oberschlesien befindet sich nach dem Ruhrgebiet die zweitgrößte
Montanindustrieregion Europas. Die Sonderausstellung Silberfieber. Der
Tarnowitzer Bergbau – das UNESCO-Welterbe in Oberschlesien zeigt die
Geschichte des Bergbaus in Tarnowitz/Tarnowskie Góry – von seiner Entstehung ab
1490 über den Niedergang bis zur Aufnahme in die Liste des UNESCO-Welterbes
2017. Ziel der Ausstellung ist die Vermittlung europäischer Industriekultur im
Wandel der Zeit und insbesondere im deutsch-polnischen Kontext. Kurator:
Mariusz Gąsior Die Sonderausstellung entstand in Zusammenarbeit mit dem
Verein der Heimatfreunde des Tarnowitzer Landes (Stowarzyszenie Miłośników
Ziemi Tarnogórskiej), dem Trägerverein der einzigen UNESCO-Welterbestätte
Oberschlesiens. Gefördert durch die Kulturstiftung der Länder und das Land
Nordrhein-Westfalen.
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 info@oslm.de
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